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Die Schulden der USA 

von Bill Bonner, derzeit in London 

*** Ausländische Anleger besitzen die Hälfte der amerikanischen 
Regierungsschulden. Dummerweise scheinen sie zu dem Zeitpunkt den 
Appetit zu verlieren, zu dem der Hauptgang aufgefahren wird. Im 
nächsten Quartal wird sich die US-Bundesregierung 171 Milliarden Dollar 
leihen, um die Kriege und die Wiederaufbauprojekte nach den Hurrikans 
finanzieren zu können. Die amerikanischen Staatsanleihen bieten schon 
heute die höchsten Renditen unter den G-7 Nationen. Dennoch haben 
die ausländischen Investoren bei den letzten Verkäufen gezögert, mehr 
zu kaufen; sie kaufen heute zu den halben Sätzen des Vorjahres. 

"Das Levy Institut geht davon aus, dass der Betrag, den wir dem 
Ausland schulden werden, die 8 Billionen Dollargrenze 2008 erreichen 
wird", sagte Addison Wiggin im Radio, "Das sind 60 Prozent des 
gegenwärtigen Bruttoinlandsprodukts." 

"Wenn wir diese Schulden abbezahlen würden [was wir aber nicht tun] 
dann müssten sechs von 10 Dollar, die in Amerika eingenommen 
werden, ins Ausland gehen. Das ist eine Hypothek, die sich niemand 
leisten kann, auch nicht die amerikanischen Regierung. Und sie wächst 
mit jedem Tag, die meisten von uns wissen nur einfach nichts davon." 

 


